
„DENN EIN MENSCHENLEBEN IST 
UNBEZAHLBAR 

– SEENOTRETTUNG IST ES
NICHT.“

Keine Menschen ertrinken lassen - Mit diesem Ziel ist der Verein  
United4Rescue – Gemeinsam Retten gegründet worden, dem die Evangelische 

Frauenhilfe in Westfalen seit 2019 angehört.  
Seit 2020 werden Rettungsschiffe von United4Rescue ins Mittelmeer entsandt.  

Im Januar 2020 ermöglichte United4Rescue  
den Kauf des Bündnisschiffes Sea-Watch 4.  

Die SEA-EYE 4 ist das zweite Bündnisschiff, dessen Anschaffung maßgeblich von 
United4Rescue ermöglicht wurde. Der Kauf erfolgte Ende 2020 und das Rettungs-

schiff ging im Frühjahr 2021 in den Einsatz.  
Gemeinsam mit Seawatch schickt United4rescue in 2022 ein neues, drittes Bündnis-

schiff für die Seenotrettung ins Mittelmeer – die Sea-Watch 5. 

Setzen Sie mit uns ein Zeichen und machen Sie durch 2.400 Boote aus Zeitungspa-
pier, die für die Ertrunkenen in 2022 stehen, an öffentlichen Orten auf die  

Notwendigkeit der zivilen Seenotrettung am 10. Dezember 2023 aufmerksam. Zivile 
Seenotrettung ist notwendig, solange die internationale Politik nicht handelt und 

Fluchtursachen nicht wirksam bekämpft werden.  
Zivile Seenotrettung braucht Spenden – verhelfen Sie ihr dazu. 

1. Aus Zeitungspapier Boote basteln.

2. Andere Initiativen und Menschen bewegen, mitzumachen.

3. Für Sonntag, 10.12.2023, einen öffentlich zugänglichen Ort für die
Ablage von 2.400 Booten verabreden. 

4. Am Sonntag, 10.12.2023, die Boote zum Treffpunkt bringen, der
Toten gedenken und auf den Skandal um die zivile Seenotrettung

und die Situation im Mittelmeer hinweisen. 

5. Laden Sie die örtliche Presse ein und schicken Sie uns Fotos.

(Evangelische Frauenhilfe in Westfalen e.V., Manuela Schunk, 
schunk@frauenhilfe-westfalen.de) 



Frauenhilfe-Aktion „Man lässt keine Menschen ertrinken. Punkt.“ 

Machen Sie mit bei unserer Aktion „Tausende Boote falten - Gedenken Sie der 
Toten im Mittelmeer am 10. Dezember an öffentlichen Plätzen!“  
Jedes Menschenleben ist wichtig und muss gerettet werden. 
Die Evangelische Frauenhilfe in Westfalen unterstreicht dies mit einer Aktion rund um 
den „Tag der Menschenrechte“, am 10. Dezember. Solange tagtäglich Menschen im 
Mittelmeer sterben, müssen Zivilgesellschaft und Kirchen das Versagen der europäi-
schen Staaten anklagen und so viele Geflüchtete wie möglich aus dem Mittelmeer 
retten. Nur wenn es mehr Rettungsschiffe gibt, die Menschen aus Seenot retten, kön-
nen wir das Sterben im Mittelmeer irgendwann beenden. 
Im Gedenken an die Verstorbenen und aus Solidarität mit den Seenotrettenden 
rufen wir dazu auf, aus Zeitungspapier Boote zu falten. Die Boote stehen für die 
Menschen, die 2022 im Mittelmeer ihr Leben verloren haben und die durch ein Schiff 
hätten gerettet werden können. 
2.400 Schiffchen sollten es mindestens je Ort werden, denn so viele Menschen fan-
den nach Angaben der UNO-Flüchtlingshilfe im Jahr 2022 den Tod beim Versuch, 
über das Mittelmeer nach Europa zu flüchten. 
Der Tag der Menschenrechte wird am 10. Dezember gefeiert und ist der Gedenktag 
zur Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte, die am 10. Dezember 1948 durch 
die Generalversammlung der Vereinten Nationen verabschiedet wurde.  
An diesem Tag, am Sonntag, 10.12.2023, sollen die Boote auf öffentlichen Plätzen 
zu sehen sein, der Toten gedacht und auf den Skandal um die zivile Seenotrettung 
und die Situation im Mittelmeer hingewiesen werden. Wir, die Evangelische Frauen-
hilfe in Westfalen, laden ausdrücklich alle Evangelischen Frauenhilfen, Gruppen und 
Interessierte in Westfalen ein, sich an der Aktion zu beteiligen. 
Wir, die Evangelische Frauenhilfe in Westfalen, fordern ein Ende der Kriminalisierung 
der zivilen Seenotrettung und europäische Maßnahmen aus der Haltung heraus 
„Man lässt keine Menschen ertrinken. Punkt.“  

Wir unterstützen united4rescue, weil Hilfe und Rettung zu unserem Selbstverständnis gehören. 
Wir wollen dieses Bündnis mit unserem Gebet, unseren Kollekten und unserem Netzwerk 
unterstützen.“  
Die Evangelische Frauenhilfe in Westfalen e.V. ist dem Bündnis United4Rescue im Dezember 
2019 als „Bekenntnis zur Mitmenschlichkeit“ beigetreten.  

Seit Jahrzehnten sterben jedes Jahr viele Menschen bei der Flucht über Meere. Es ist ein 
globales Problem, das so lange anhalten wird, wie es Fluchtursachen gibt, darunter: Konflikt 
und Krieg, Staatenlosigkeit, Armut und wirtschaftliche Ungleichheit. 2022 starben oder 
verschwanden im Mittelmeer laut dem Flüchtlingshilfswerk der Vereinten Nationen (UNHCR) 
mehr als 2.400 Menschen. Die Zahl der Toten und Vermissten können jedoch nur geschätzt 
werden. Die genaue Zahl der Opfer wird für immer im Dunkeln bleiben.

Im Jahr 2023 (Stand: 16. August 2023, von Statista Research Department) sind bis Mitte 
August 2.096 Menschen bei der Flucht über das Mittelmeer gestorben. Seit dem Jahr 2014 
sind bis zu diesem Zeitpunkt mehr als 27.845 Geflüchtete im Mittelmeer ertrunken. Im Jahr 
2016 sind über 5.000 Menschen auf dem Seeweg nach Europa gestorben.

Seit 2020 ruft die Evangelische Frauenhilfe in Westfalen e.V. Mitgliedsgruppen und –verbände 
auf, am 10. Dezember, dem Tag der Menschenrechte, auf diesen Skandal öffentlich 
hinzuweisen. Und so ruft der Frauenverband auch in 2023 auf: Gedenken Sie der Toten im 
Mittelmeer am 10. Dezember an öffentlichen Plätzen! Falten Sie dazu aus Zeitungspapier 
2.400 Boote! Beten Sie an einem öffentlichen Ort für die Verstorbenen im Mittelmeer. Wir rufen 
dazu auf, auf den Skandal im Mittelmeer hinzuweisen. Denn: „Man lässt keine Menschen 
ertrinken. Punkt.“ Und: EIN MENSCHENLEBEN IST UNBEZAHLBAR – SEENOT-RETTUNG 
IST ES NICHT. 

Alle Menschen, die auf ihrem Weg über das Mittelmeer ertrinken, haben Schutz und eine 
menschenwürdige Zukunft für sich und ihre Familien gesucht. Verfolgung, Krieg, Armut, 
Unrecht und Klimawandel haben sie dazu gebracht, ihre Heimat zu verlassen. Solange die 
Fluchtursachen nicht wirksam bekämpft werden und staatliche Seenotrettung fehlt, ist sie 
unsere humanitäre Pflicht. Die Evangelische Frauenhilfe in Westfalen unterstützt daher die vier 
Forderungen von United4Rescue an die internationale Politik: zur Pflicht der Seenotrettung, zu 
keine Kriminalisierung, faire Asylverfahren und zur Ermöglichung von sicheren Häfen. Solange 
tagtäglich Menschen im Mittelmeer sterben, müssen Zivilgesellschaft und Kirchen das 
Versagen der europäischen Staaten anklagen und so viele Geflüchtete wie möglich aus dem 
Mittelmeer retten. Nur wenn es mehr Rettungsschiffe gibt, die Menschen aus Seenot retten, 
kann das Sterben im Mittelmeer beendet werden. Solange die staatliche Seenotrettung 
vernachlässigt wird, solange gilt es, sich für zivile Seenotrettung einzusetzen. Denn es gilt der 
Satz, den die hannoversche Pastorin Sandra Bils auf dem Kirchentag in Dortmund im Juni 
2019 sprach: „Man lässt keine Menschen ertrinken. Punkt.“  

Es ist ein Skandal, unter welchen Umständen die Rettungsaktionen auch in diesen Monaten 
stattfinden. Und es ist traurig, dass zivile Seenotrettung scheinbar noch not-wendender ist als 
2020. Und es betrübt, dass die Aktion am Tag der Menschenrechte noch mehr Faltarbeit 
erfordert, da die Todeszahlen gestiegen sind.  

Darum bittet die EFHiW alle herzlich, wo immer es geht und wie auch immer es geht, auf 
diesen Skandal öffentlich hinzuweisen. Und suchen Sie bitte auch wieder oder neu 
Bündnispartnerinnen und -partner in ihrer Gegend.der Seenotrettung, zu keine 
Kriminalisierung, faire Asylverfahren und zur Ermöglichung von sicheren Häfen.1 

(1) www.united4rescue.com/forderungen
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